
worden. DIiese übten auch den Patronat 4A4UuSs ber der Braunschweiger Stadtgeschichte un AB Ge
die neugebildete evangelische Aegidienpfarrei schichte der 10zese Hildesheim
und den se1t 1615 ansassıgen Frauenkonvent OSe ÖNIZ, olfenbütte.
w1e Gerichtsrechte ber die Aegidienfreiheit.
Diese Funktionen gingen 1680 VO Landes- Sr Aegidien Braunschweig 979 Lieb-
herrn Pröpste übDer, un ZW al illustre frauenmünster der Katholischen Propstelige-
Persönlichkeiten W1e den braunschweigischen meinde SE Nicolai. Festschrift AUSs NLA der
Kanzler Ludwig Probst VO Wendhausen, den Wiederherstellung des ehemaligen Benedikti-
Vorsteher der Klosterratsstube 1: e Kloster- nerklosters ST Aegidien unZAltarweihe
kammer) Konrad Detlev taf Dehn, Premier- Dezember 197/9, hg. L /te Römer-Johannsen.
Mınıister Hıeronymus Münchhausen, KOns1- Hildesheim Bernward O2 LGT S zahlreiche

schwarz-weif AÄbBB.. wWEel arbige Abhstorialvizepräsident Johann Friedrich Wilhelm
Jerusalem (der Vater » Werthers«|] i1ne Fülle S0ı Erhältlich 2R ath Propsteipfarr-
VO Einzelheiten ertahren WI1TFr durch Urkunden, AaAMT St Aegidien, Spohrplatz 9, 3300 BTA1LLA:
Siegel, Karten und Bilder über die St. Aegidien- sch We1l1g.
pfarre, 1n die se1lt 1718 auch die (arnısonge-
meinde einbezogen WaLl, 1n: ber den Frauen- Neben dem VO Braunschweigischen Landes-
konvent. Von 1807 hıs W al die Aegidienkir- 1I1LUSCUMNN für Geschichte und Volkstum 1n LAl
che auch tranzösische Militärkirche un: das Klo- sammenarbeit mıt dem Katholischen ropstel-
Ster Militärmagazin. Ab 1836 wurde die »Aeg]l- pfarramt Braunschweig veröttentlichten Aus
dienhalle« für kulturelle un: gewerbliche Veran- stellungs-Katalog » S00ESt Aegidien« 1st
staltungen SEHUTZL. Von 1906 bis 1945 diente S1e aßlich der Wiederherstellung der Kirche un der
dem » Vaterländischen Museum« 11n Braun- Altarweihe .Dezember 1979 eiıne Fest-
schweig als Ausstellungsraum. schriftt „5t Aegidien Braunschweig 1115 bis

1979« 1m Auftrage des Propsteipfarramtes VO  =;
DIie beiden etzten Abschnitte des Kataloges S1iNd Ute Römer-Johannsen herausgegeben worden.
für die Geschichte der se1t 1708 wledererstande- Damıiıt gewinnt die Geschichte der Aegidienkir-
18 K  = Katholischen Gemeinde 1n Braunschweig ch 1 Zusammenhang mı1t dem Jetzt un früher

ertschienenen Schritttum eiıne Dichte der Dar-VO besonderer Wichtigkeit. LA ieß Herzog
Nntion Ulrich durch ermann orb die katholi stellung, W1e S1e der Bedeutung dieses (;Oftes:
sche St Nicolai-Kirche Sandweg erbauen. hauses AdNSCINCSSCIL ist
Manches VO Kirchengerät un: VO ()rnat hat
sich och erhalten, auch WCI1LL die Kirche selbst Einleuchtenderweise beginnt die Festschrift mi1t
1m Zweiliten Weltkrieg ausgebombt wurde. Di1ie einem Überblick der Herausgeberin über die Klo-
Erläuterungen der Xxponate 4A4US der e1lıt VO stergeschichte VO  a 1115 bis 1528/1542 Durch
1945 bis 1979 zuüunden VO  5 dem Wiedererstehen einen größeren Beıtrag 1n der »Germanıla ene-
kirchlichen Lebens den röpsten Johannes dictina« 1979) W ar Ute Römer-Johannsen aufs
Stuke, Franz Frese ‚öbal Woltram Trojok. 1945 beste vorbereitet. Erganzungen ZUT Klosterge-
wurde der Nicolai-Gemeinde als Ersatz für ihre schichte bilden die Ausführungen des C V all-
zerstorte Kirche die damals ebentalls stark VO gelischen Pastors IIr Gottfried Zimmermann
Kriegsgeschehen mıtgenommene Aegidienkir- Braunschweig) ber »„»DIie Chronica Aegidii als
che zugesprochen. DiIie Wiederherstellungsarbei- Spiegel klösterlichen Zeitgelstes« un über
ten dauerten letztlich bis iın 115e 7r6 lage Mıt »Gottschalk Kruse. Benediktiner St Aegidien
335 kExponaten W arl die Ausstellung nicht 1Ur Braunschweig. Eın Christ zwischen den Zeiten«.
eıne der reichhaltigsten und kostbarsten u Gottschalk Kruse hielt 11 och erthaltenen Re-
Kreuz Heinrichs des Löwen 1175 Messbhü-r tektorium 1521 die ersten Predigten 1m Ge1liste
cher —  J liturgische Geräte und Or Luthers und wurde ZU Anstofß der Retorma-
nNAate des Barock] des Braunschweigischen Lan: t1ıon 1n Braunschweig.
desmuseums, sondern Urc den Katalog-Text

den einzelnen Ausstellungsstücken zugleich Über den 1n St Aegidien und 1n der Stadt Braun-
auch besonders ergiebig für den weıten Bereich schweig früher hoch verehrten Heiligen Auc-
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tOr (ehemals Bischof VO  a} Trier| handelt der Auf Eın gewichtiges Kapitel nehmen 1n der Fest-
Satz des ehemaligen Kaplans VO St. Aegidien, schriftt die Vorberichte ber archäologische {J]n:
Pfarrer Jurgen Beuchel /|Hohenhameln]|, mıt dem tersuchungen 1n der St Aegidienkirche eIN, die
Thema »LIe testlichen Lıturgıien bei der Transla- eım Bau elnes Heizungskanals ZALT Auffindungtıon der Auctor-Reliquien 456/57/ 1m Braun- einer mittelalterlichen Abtsgrablege uührten ES
schweiger Benediktinerkloster St Aegidien«. fanden sich eın Abtstab un eine Mıtra des

Jahrhunderts SOWI1Ee weıtere Textiliragmente, die
Raolf Steding (Braunschwéig) hat sich 1n der Fest- m1t Hilte interdisziplinärer Arbeitsmethoden
chrift ber die Sprache 1n der Auctor-Chronik (u Germanisches Nationalmuseum Nürnberg,

Universitaät GöÖttingen, Braunschweig]des AbteserMeler (um geäußert un:
VO  e Museumsdirektor Bert Bilzer (Braun- entscheidender Mitarbeit VO  w Archäologierat
schweig] Stamm(t der Beitrag ber »„DIe Auctor- artmut Rötting |Woltenbüttel) 19801 Ute
groschen der Stadt Braunschweig«. ES sSe1 noch Römer-Johannsen untersucht werden konn-
hingewiesen auf den Aufsatz VO Kustos te  =)

Dr. Henning Hohnschopp ‚ Braunschweig], der
sich als Thema »Das Auctorsiegel der Braun- DiI1ie etzten Kapitel sind dem Schicksal der Aeg]1-
schweiger Meinheit VO  a 1445« gestellt hatte. dienkirche nach der Retormation gewidmet. Ku-

STOS Dr Christot Römer |Braunschwe:ig| an
delt die Militärseelsorge 1n St Aegidien 1 e1lt-Für einen II der Baugeschichte VO St Aeg]1- alter des Absolutismus 18—1806, Museumsdi-1eN Wal Bezirkskonservator Dr Peter („1€eSQU,

der 1970 ber dieses Gebiet promovı1ert wurde,
rektor Dr olf agen |Braunschweig| die Ver-
wendung der Kirche als orf- un Kohlenmaga-zuständig. Kustodin Dr e1d1s ohr (Han- ZIN, Festsaal der Stadt un Museumnover] w1iıdmete sich der Bauplastik der Kirche und Ehrendomkapitular Franz Frese, Propstund rganıst Roderich Piekarek den einzelnen der Gemeinde St Nicolai, den Wiederaufbau desOrgeln des Gotteshauses VO Jahrhundert bıs

Z Gegenwart. Gotteshauses, nachdem St Aegidien 1945 den
Katholiken als Ersatz für die ausgebombte N1co-
laikirche zugesprochen worden Wa  H—

Fachkundige Interpfeten fanden 1n der Fest-
schrift die och erhaltenen Kunst- un:! Bücher- Gratiker un Ständiger Diakon Claus Kilian e_
schätze des ehemaligen Aegidienklosters. ber- autert den Innenraum der Kirche Mit Al
XUStOS IIr Bruno Hedergott (Braunschweig] be- Lar, mbo und Tabernakel 1m Gelste der LItfür-
schreibt die Schicksale und Bedeutung des Ka1l- giereform. Der leitende Geistliche, Propst un
sermantels ttoI den dieser 1218 dem Kloster Dechant Wolfram Trojok gibt Richtlinien, W1e

Anton Ulrich-Museums
vermachte. Derselbe Kunsthistoriker des erzog sich ach der abgeschlossenen Renovlerung der

bringt wesentliche Kirche den inneren und den außeren Aufbau der
Nachrichten ber das Evangeliar und das Evange- Gemeinde denkt Das Wichtigste 1St,listar AaUus dem Kloster St Aegidien bzw schreibt CT, die Öffnung der KircheE Welt VO  w
Anf H.. die heute 1n Braunschweig In der heute. Symbolisch kann 1es darıin Z
Burg Dankwarderode ausgestellt werden, wäah Ausdruck kommen, dafß der einst hochverehrte
trend nach den Forschungen VO  a Kustos Ir Hefr- Stadtpatron St. Auctor, dessen Reliquien sich
LHAHR Maue |Paderborn) un Ute Römer-Johann- och 1n St Aegidien befinden, wleder W1e früher
S«  a} e1IN Lektionar des Jahrhunderts mıiıt auch heute sichtbar VO zweıten Dachgiebel der
Prachteinband seltene Darstellung der Lehren- Kirche das Kreuz weıithin leuchtend ber die
den Mutter Gottes| seinen Weg VO  z St Aegidien Stadt Braunschweig hält
ber Corvey und HOöxter 1n das Erzbischöfliche OSsSe ÖNIZ, Wolfen hii ttel
Diözesanmuseum Paderborn gefunden hat Bı=
bliotheksoberrat Dr Wolfgang Milde Wolten-
büttel| konnte 1n der erzog August Bibliothek bastgen, Beda Die Besetzung der Bischofssitze
eun CHe Handschritten ermitteln, die Z005 Klo 1T7} Preußen IN der erIsten Hälfte des ahrhun
sterbibliothek gehört en derts. Herausgegeben und bearbeitet VOoO  s Re1-
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